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Prof. Dr. med. Götz Geldner 
Präsident des BDA

Zum neuen Jahr

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

auch zu Beginn dieses Jahres freue ich 
mich, Ihnen und Ihren Familien alles 
Gute für das Neue Jahr, insbesondere 
Gesundheit und Glück zu wünschen. 

An dieser Stelle möchte ich mich auch 
bei Herrn Prof. Dr. Christian Werner, dem 
DGAI-Präsidenten in den Jahren 2013 
und 2014, für die stets gute, konstruktive 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit in  
den letzten beiden Jahren bedanken. 
Dass diese sehr gute Kooperation unserer 
Verbände zum Wohle der deutschen 
Anästhesie so weitergehen wird, bin ich 
mir sehr sicher und freue mich schon auf 
die Zusammenarbeit mit Frau Prof. Dr. 
Thea Koch, der neuen DGAI-Präsidentin 
ab diesem Jahr. 

2015 wird von mehreren Projekten 
geprägt sein, welche die Bundesärzte-
kammer angestoßen hat und deren Ende 
noch nicht sicher absehbar ist. Zum einen 
wird die neue (Muster)-Weiterbildungs‑ 
ordnung in den Gremien der Landesärzte
kammern und der Bundesärztekammer 
sicher lebhaft diskutiert werden. Zum 
anderen soll die Gebührenordnung für 
Ärzte in diesem Jahr endlich novelliert 
werden. In der Hoffnung, dass die von 
uns gemachten Vorschläge Gehör finden, 
bin ich zurzeit zuversichtlich, was diese 
beiden Projekte betrifft.

Auch in diesem Jahr werden wir unsere 
Kampagne zur Verbesserung des Reani
mationserfolges „Ein Leben retten“ 
weiter vorantreiben. Dank der Unterstüt-
zung und des Engagements unzähliger 
unserer Mitglieder an den verschieden
sten Stellen ist es uns gelungen, mit  
dieser Kampagne eine breite Öffentlich-
keit anzusprechen. Zusammen mit dem 
Weltanästhesietag, der Nachwuchskam
pagne „Mein Pulsschlag“ und der In
formationsplattform „Sichere Narkose“ 
haben wir in den letzten Jahren eine po-
sitive mediale Aufmerksamkeit erreicht, 
wie es sonst für die Anästhesie in der 
Vergangenheit nur sehr schwer möglich 
war. 

Als weiteren Schwerpunkt unserer Arbeit 
werden wir unsere Bemühungen zur Er‑ 
höhung der Patientensicherheit weiter 
ausbauen. Mit Maßnahmen wie unserem 
etablierten CIRS-System und den Peer-
Review-Verfahren wie auch anderen qua‑ 
litätssichernden Maßnahmen, z.B. dem 
Kerndatensatz Anästhesiologie, sind wir 
in der Medizinlandschaft sicher quali-
tativ wie quantitativ führend. Ein großer 
Dank gebührt an dieser Stelle Ihnen, die 
sich in diesen wichtigen Projekten vor 
Ort engagieren. 

Einen ganz neuen Schwerpunkt setzen 
wir mit der Plattform youngBDA und 

wollen hier junge Anästhesisten/Innen 
für die berufspolitische Arbeit im BDA 
begeistern. 

Herzlich lade ich Sie auch in diesem Jahr  
zu einer Teilnahme an unseren vielfäl
tigen Kongressen und Managementver-
anstaltungen ein und freue mich schon 
jetzt darauf, Sie auf der Mitgliederver-
sammlung mit Wahl des BDA-Präsidiums 
auf dem Deutschen Anästhesiecongress 
im Mai in Düsseldorf begrüßen zu 
können. Gerade hier werden wir viel-
fältige Gelegenheiten finden, Ideen und 
Gedanken auszutauschen, die unsere 
gemeinsame Arbeit voranbringen.

Mit herzlichen, kollegialen Grüßen

Ihr

Prof. Dr. Götz Geldner 


